
Tubertini FTM Feederchallenge Abschlussfischen 
-Sand am Main- 

 

Mitte Oktober fand das Tubertini-TFM Abschlussevent in Sand am Main statt.  

Die Mannschaft bestand aus dem Tandem Detlef Schmitt und Peter Deschner. Ich selbst fischte mit 
Udo Paffrath. Die Auswahl der Gewässerstrecke spielte uns natürlich in die Karten. Jedoch ist 
Ortskenntnis nicht gleich ein Freifahrtschein zum Erfolg. Denn die meisten Angler kennen die 
Baggerseen des Sander Angelvereins mittlerweile ebenso gut wie wir.  

Zudem kommt hinzu, dass im schwierigen Sektor Obermain der Faktor „Glück“ eine entscheidende 
Rolle spielt. Diesen Faktor konnte man mit Geschicklichkeit und Raffinesse ausgleichen.   

Ich bereitete Köder sowie Futter für die komplette Mannschaft vor. 

Dies bestand aus dem typischen „Brassen“ sowie dem Fischmehl „Light-Feeder“. 

Peter Deschner setzte auf sein eigen kreiertes Futter, welches er seit Jahren erfolgreich verwendet! 

 

Der Erfolg gab uns Recht! All diese Hürden haben wir in der Mannschaft bewältigt und konnten den 
Gesamtsieg mit der Mannschaft bei diesem Abschlussevent erzielen. Das Ergebnis war sehr knapp. In 
der Mannschaftswertung erzielten wir 10 Punkte (2+2+3+3).  

Mein lang ersehntes Ziel ein Abschlussfischen zu gewinnen war somit erfüllt. Nachdem es in 2013 mit 
meinen festen Koppelpartner Markus Czyborra an der Saar leider nicht geklappt hatte.  

In der Tandemwertung belegte Schmitt & Deschner den 3 Platz. Udo und ich sicherten uns die 
Silbermedaille (5 Punkte) 

Über diese Ergebnisse sind wir alle sehr stolz (Michael Zammataro inbegriffen) Einige taktische 
Vorgehensweißen konnte ich im Vorfeld mit dem Feederprofi abklären. Dies hat mir persönlich sehr 
viel geholfen und die nötige Ruhe beschert. Ein sehr entscheidender Faktor wie ich finde… 

Ein Dank geht an die gesamte Organisation für diese faire Veranstaltung. Wir hatten alle sehr viel 
Spaß und hatten unseren Hegeauftrag erfolgreich bewältigt.  



 

Von Links: Julian Feuerlein; Detlef Schmitt; Peter Deschner und Udo Paffrath 

 

 

Die Trophäe bleibt in Sand am Main. Wie einige wissen habe ich das Feederangeln bei den 
Brassenfreaks Sand am Main begonnen. Schon immer schwärmten wir davon, dass einmal diese 
Trophäe unser wunderschönes Vereinsheim ziert.  

 

 


